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Ingleichem empfangt Michael Prun- 
  thaller, Mauermaister alhir, wegen 
  zum Ambt verkhauffter 35 Schaf Kalch 
  mit Einrechnung des Mess-, Fuehr- vnd 
  Ablöscherlohns per 24 kr., thuet 

No. 240   Inhalt Zetls den 22. Augusty Anno 1680 
     14 fl. — kr. — 
 
Georg Hörl, Burger alhir zue Kelhamb, 
  hat zum Churfürstlichen Preuambt alda 
 

Huius 20 fl. 46 kr. — 
 
[fol. 192v] 

 
  gelifert 42 Pfundt Thörrhiettstääb, 

No. 241   ains per 30 kr., deme lauth Scheins 
  den 10. 7ber 1682173 abgestattet 
     21 fl. — kr. — 
 
Vf erhaltene genedigiste Resolution de 

Litt.174 S    dato 23. 9ber 1678 ist das Prickhl yber 
          175den Altmühl Armb oder Mühlbach, 

  daryber das Holz zum Preuhaus ge- 
  fiehrt wirdt, so nur mit altn Läden 
  belegt, vnnd auch die Joch abgefault 
  gewest von neuem gemacht vnnd zue 
  Yberlegung der Pruckhen in den Holzgarttn 
  hinyber von Hannsen Stadler, Burger vnd 
  Schöfmachern alhir, 31 aichene drey- 
  zöllige Läden, ainen zu 8 Schuch lang, 
  hergeben, darfir vermög Bescheinung ainer 
  zu 15 kr., also in Summa den 7. 7ber Ao. 

No. 242   1680 bezalt worden 
       7 fl. 45 kr. — 

Huius 28 fl. 45 kr. — 
 
[fol. 193r] 

 
Dennen Zimmerleithen, welche 3 neue Joch 
  geschlagen, warzue die verbrauchte Aich- 
  reis, von dennen zway hernach folgenden 
  zway ain neue176 Kielln fol. hoc ybrig verbliben, 

No. 243   verdiente Taglöhn entricht Inhalt Bscheinung 
  den 7. 7ber 1680 
Sa. thuet 15 fl. 41 kr.     71 fl. 56 kr. — 
erspart 3 fl. 29 kr. 

                                                 
173 Gemeint ist wohl 1680. 
174 Wie Anm. 19. 
175 Randbemerkung am linken Rand: „Bewilligung / 19 fl. 10 kr.“. 
176 „ain neue“ wurde über der Zeile eingefügt. 


